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Treffen der Regionalkreisleiter in Salzburg 
4. Oktober 2013, Stiegl Brauwelt 

hinsichtlich WING Jubiläumskongress 
2014 besprochen. 

Nach einer mittäglichen Stärkung 

Die gelungene Veranstaltung schloss 
mit entspannten Gesprächen bei Kaf­
fee und Kuchen ab. 

Am 4· 1O.20I3 fand nach zwei Jahren 
Pause erstmals wieder eine WING 

Regionalkreisveranstaltung statt. DI 
Thomas Reuter, seines Zeichens Ein­
kaufsleiter bei Stieg I und zugleich 
gemeinsam mit DI Franz Schätz Regi­
onalkreisleiter des Bundeslandes Salz­
burg, konnte uns freundlicherweise 
die Räumlichkeiten der Stiegl Brauerei 
als Veranstaltungsort zur Verfügung 
stellen. 

im Stüber! der Brauerei r---------:-""'""':71f1iPliiil~. 

Nach einer Eröffnung durch den 
Präsidenten, Dr. Hans-Jörg Gress, 
folgte ein kurzer Bericht der neuen 
Geschäftsführung des Vereins, DI Julia 
Soos. Weiters wurden die im Rahmen 
der letzten Regionalkreisleiterveran­
staltungen gefassten Beschlüsse eifrig 
diskutiert, sowie das weitere Vorgehen 

Johann Hintner 

folgte eine kurze Führung 
durch die tollen, neugestal­
teten Räumlichkeiten der 
Stiegl Er!ebniswelt. 

Anschließend nutzte man 
die Gelegenheit vieler anwe­
sender Regionalkreisleiter 
um Stärken und Schwächen 
der einzelnen Regional­
kreise zu analysieren und 
Maßnahmen hinsichtlich 
der Attraktivierung und 
Stärkung des Vereins abzu­
leiten. 

Das MCI bekommt Flügel 

Erster MCI WING Kaminabend mit 
Dr. Lackner und Dr. Hintner ein 

voller Erfolg. 
Das WING Studienangebot im 

Westen Österreichs wird immer attrak­
tiver. Davon konnten sich auch die bei­
den WING Regional Repräsentanten 
Herr Dr. Lackner und Herr Dr. Hin­
ter am Freitag, den 25.01.2013, beim 
ersten WING Kaminabend des MCI 
überzeugen. Das Management Center 
Innsbruck bietet bereits seit 20I0 den 
berufsbegleitenden Masterstudiengang 
"Wirtschaftsingenieurwesen" an. Seit 
20n/u wird das WING-Studienange­
bot ergänzt um einem Bachelor "Wirt­
schaftsingenieurwesen" in vollzeit- und 
berufsbegleitender Form. 

Die Nachfrage nach diesen Studi­
enkonzepten an der Schnittstelle von 
Technik und Wirtschaft ist sehr erfreu­
lich - zumal auch die Jobaussichten 
für Ingenieure mit soliden Wirt­
schaftsken ntnissen und Q!:J.ersch itts­
kompetenzen sehr gut sind. Besonders 
attraktiv ist der stark technikorien-
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tierte Bachelorstudiengang "WING" 
auch aufgrund seiner vielfältigen 
Möglichkeiten zu einem internationa­
len Semester an einer der vielen Part­
neruniversitäten des MCI, welche auf 
allen fünf Kontinenten verstreut sind. 
Wirtschaftsnähe und Networking 
werden an der "Unternehmerischen 
Hochschule MCI" immer besondere 
Bedeutung zugemessen. Die nächsten 
Kaminabende mit attraktiven Refe­
renten aus der beruflichen Praxis sind 
schon geplant. Auch das ist eine exzel­
lente Möglichkeit, damit Absolventen 
und Industrievertreter in Kontakt 
kommen. Nach eingehender Prüfung 
wurde das MCI Konzept "WING" auch 
im österreich ischen Verband der Wirt­
schaftsingenieure aufgenommen - ein 
weiterer Meilenstein für die Studieren­
den hinsichtlich: 
• Netzwerkaufbau 
• Fachlicher Wissenstransfer 
• Stellenangebote & Karriereförde­

rung 
• Image, Interessensvertretung & 

Selbstverständnis 

Das MCI bedankt sich bei den WING 
Regional Repräsentanten Dr. Lackner 
und Dr. Hinter ganz herzlich für die 
umfassende Unterstützung im Auf­
bau und in der Weiterentwicklung der 
MCI-WING-Studiengänge und das an­
genehme Miteinander. 
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